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Der dunkle Zleck."

Vortreffliche Aufslihrung durch die
jUeemnnn'sche ZheaterGe ,

sellschnft.

Wir freue us. dasz'wir im Vor
ans an dieser stelle nicht zu viel

gesagt haben über des besäum
ten Bühnendichters Gmiav .Nabel

biirg's Lunspiel schwank Der dunk-

le Fleck", der gestern Abend im
American Idealer von der Ehica
go'er Deutschen Theater Gesellschaft
unter Gusicw Uleeniann'ö Leitung
eine ganz vortreffliche Aufführung
fand.

'

Wenige neuere Stücke enthalten
eine kräftigere Satire, wie dieser
famose Schwank. Veraltete Vorur-
theile werden derb verspottet und
durch !arke Uebertreibung dem Zu-

schauer so packend vor Augen ge-

führt, das; die Wirkung eine durch-

schlagende ist. Durch diese Kontraste
erhält das Stück den Vortheil, das;
es nicht nur ergötzt, sondern auch
belehrt, und mit steigendem Jute
reffe über die Bühne gebt.

Die Aufführung war ebenso tadel
los, wie das Stuck. Der alte Frei-
herr von Tühiien, der im Vorder
gründ der Handlung sieht, wurde
vou Herrn Otto ztottka in Ausfaf.
fuitg, Maske uild Spiel ganz vor
züglich dargestellt. Er brachte die

Satire des Eharaktcrs ohne Ueber

treibui'.g zn glänzender Wirkung,
Eine gediegene Leistung bot Herr

Ludwig ioppee in der schwierigen
Rolle des Tr. Roby Woodleigh, der
durch feine rührende Schilderung
der Ereignisse, die trotz der Ver-

schiedenheit der Hautfarbe zu feiner
Verbindung mit der Tochter des
ahnenstclzen von Tnehnen führte,
die Zuschauer bannte.

Eine Figur von größter Heiter
seit und Traslik schuf Herr Hciu
rich Loewcufeld in der Rolle des

TkutschlandS schlagfkrtigkS Heer:

Darleqiiiig dr .Urikgoministrr im

?ttkichotagk iibcr dir Dnrchsülirnng
der Mhrvsrlagr. Alles klapp:
a4g!zcichiikt lsiifl.lichkktsstr
ze rrliulil, u. trvdkm uvrrglrich
lichkS Rrtrutcnmatcrinl. Wit-br- r

rin GreiizfliistMischkufall.
Nrnrt Geschivaderiibuiigsflng.
." junge t' cutc des Tpioiianriä,'
dirro itfilnluiflt. fTfo ertrankt
sich mti Miiibcrii. Wruiffciirr
in riuern Dorfe nun Tirol.

Berlin. 7. Mai, Der Reichstag
verschob bi? angekündigte Debatte
über den Etat des Anowärtgen Am

tes, über welchen och der Kanzler
zu spr?chen hat, und schob dasür die

Erörterung des MilitäretaU? ei.
Kriegsminister v. Faltenliaim legte,
häufig von starkem Beisoll unter
brachen, Rechenschait über die Durch
sühruug der Wehnwrlage eib. Er
konstatirte. das! ohne irgendwelche
Schwierigkeit liO.OOO Mann mehr
ringest-ll- t. unb baß !!.0oo vollsiän
dig taugliche zurückgeslellt worden
seien; trotzdem seien die Tauglich,

noch erhöht wor
den. Tie Entlassung von Leuten,
die nachträglich als untauglich be

funden wurden. sei geringer gewr
sen, als im Vorjahre. Der Offi
zieröerfatz nehme zn, und sei zu er
warten, das; in zwei Jahren keine

Vakanzen mehr vorhanden seien.
Auch die Unteroffiziere hätten sich

vermehrt. Die Mehrlieferung vcn
Pferden und Ausrüstung sei g'latt
durchgeführt worden, Truppenthei
le. di? am 1. Oktober ausgesiellt
wurden, seien schon am !, Oktober
ausrückungsbereit gewesen. Allent
halben sei die die Unterbringung in
Uasernen, Baracken und llebungsla
ger ohne jede Beeinträchtigung der
Bürgerschaft ermöglicht worden. Der
Gesundheitszustand der Leute fei ein
vortrefflicher, dank der ansgezeichne.
ten Sanitätsosfiziere, und das Jahr
!!:! sei gesundheitlich ein Rekord

jähr in der Geschichte der Armee
gewesen. Alle Armeezmcige hätten
bestens zusammengearbeitet. Die

Verwaltung seines Vorgängers habe
sich mit ihren musterhast getroffenen
Anordnungen

' ben Tank bes Vater
landes verdient. .Die.. Äede, beö

UriegsminitterZ jnachte eine - sehr

guten Eindruck und wird als glän
zend bezeichnet. Alle Blätter be

schäftigen sich lebhast mit ihr.

',wei französische Miliärslieger ha
ben wieder die Grenzen überflogen,
sind in der Nähe von Mki) gelandet
niid dann unbehelligt wieder zurück

geflogen. - Die Zeitungen tadeln es

besonders, dafz der Nuckflug stattge
funden habe, ohne das das Eintref
fen der , Behörden abgewartet wur
de. lind sie verlangen, dafz weitere
Schritte gethan würden, um die

strenge Einhaltung aller Bestimmun,
gen des deutsch französischen Luft
zeugabkommens zli sichern.
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Heute Abend um 6 Uhr findet im Blauen Saal des Wei

fzen Hanfes die Hochzeit der Präsidententockter Frl. Eleanor Naudolph
Wilson mit dem Fiitanzsekretär William M'eAdna statt. Dr. A. Gran
son von der Ver. Staaten Marine und Frl. Margaret!) Wilson, die

älteste Schwester der Braut, werden als Trauzeugen fnngiren.. Wem

ger w'.? hundert Pen'onen sind zu der Trauung eingeladen worden.
Die einzigen osfiziellcn Gäste sind der Vi',ePräsident, die übrigen Mit
glieder des Wilson sialmiets und deren Familien. Mitglieder bei

Repräsentantenhauses haben das Brautpaar mit einem, prächtigen Silber
service beschenkt,, das in seiner Ausführtrng einzig sein bürste.

M'sljur HolLruuf ,'oricht rrnfte iWurlc
; den Streiken!. Er

mahnt :,ur Üiiilie.

Iniiidn!, Eol.. 7. Mai. Die
Beamten der ojruleiigeseltschasten
sind durch M'ajor W. A. Hlbrovk
von der Biindesarmee in .tet,ll
geseilt worden, dasz beute mit der

Entwaffnung der 'Xruleiimächter be.

gönne werde, lim den Befehl an."
zuführen, sind Trupvenabtlieilungen

ach allen Streiklagern entsandt wor
den. '

N'achden, die Waffen der Wächter
abgeliefert sind, ivird eine ollgeinei

e roklainatioil an Streiker und
Bürger erlassen werden, den Bim
de.beliörde iliro lassen abzuliefern.
Da folgt die Entwaffnung der
Polizei und der Eoi,tbeamte, fo
dafz da,, mir nach die Bundestrup.
pen bewaffnet find. Der Streik
führer Wm. Diamond erklärte bei
einer Masseiwersaminlnng, das; eine
grosse Sendung (.öcwehre und Mu-

nition an die Strecker den Bundes,
truppen eingehtiiidigt werden wird.

Tie Ttreiker verhalten sich bisher
noch schweigsam und machen noch
keine Andeutung, die Gewehre ab
zuliefern. Major Holbrook hielt
eine ernste Ansprache an bie Strei
ker. ermähnte sie. keinen Aufruhr
anzustiften, denn sonst müszten die

Bundestruppen eingreifen und Blut
würde vergossen werden. Sie soll
ten i Frieden auseinander gehen
und ihre Wohnorte aufsuchen. Er
sei da im Namen deö Präsidenten,
der den Frieden hergestellt zu sehen

wünsche, und er habe darauf zu se

hen,' dafz sein Befehl ausgeführt
werde. Sie sollten ihre Waffen
ausgral-e-n und abliefern. Seinen
Soldaten habe er den Genufz be.
rauschender (Getränke verboten, die
Wirthschaften werden sämmtlich ge
schlössen sein, damit die Männer
kühl mid überlegt v

bleiben. Die
Streiker hörten aufmerksam zu. und
dann wurde den Ausländern der
Sinn der',Worte durch Dolmetscher
klar gemacht.

Miliz verantwortlich.
Denver. Eol.. 7. Mai. Das

toniite der nrauen'Fr.iedeusligsi
schiebt m seinem Bericht a Gonv,
Aminons, Major P, X Hancock
Leiitiiotit N. E. Viiiberfeldt ,uud den
Milizsoldaten die Schuld an dein
Lndlow Uampfe .zu. bei welchem 21

Menschen ihr Leben verloren. Der
Bericht sorderr, dasz der Gouver-
neur sofort eine strenge Unterm-chun- g

in Verbindung mit der ' An
Wesenheit der Miliz im Streikge
biet aitordne. damit ein Unterschied
gemacht ivird zwischen berechtigtem
Eingreifen des Militärs und Ver
brechen von Individuen, dasz die

Legislatur keine Bezahlung bewilli

ge. bevor die Zahllisten von Rocke

fellers Mördern nud Strolchen be

freit sind.

MkAdoo-Wilso- n.

Washington. 7., Mai. Tie
Trauung des SchatzaintsfckretärS
William Gibbs MiAdoo mit Frl.
Eleanor Randolplz Wilson,. der jüng-
sten Tochter des Präsidenten, fin
det heute Abend um ! Uhr im
Weiften HanS statt. Tie Nabinetts-Mitglied- er

und deren Gemahliiien
wohnen der Feier bei. Sie schenk-te- n

, dem Paar gemeinsam ein sil-

berne Tafelferviee. Der Sekretär
schenkte, esiner jungen Gattin werth,
volle Schmucksachen. Ebenso trafen
Geschenke ein von beiden Häusern,
dem Vize.Präsidenten und dem Ge

neralpostmeisler.

Selbstmord wegen Gvschäftösorgen
Genoa. Nebr., 7. Mai. Der

Hanptaktionär der Fonda Mill and
Elevab'r Eo., Harrn Fonda. hat

Zorgen wegen' seinem
Dasein mittels Uarbolsänre ein En-

de gemacht Die unglückliche That
beging er in einer Schlucht nahe
der Stadt, wo man seine Leiche

fand.
Unglückliche . (eschäftofpekulation

hatte den Mann zur Verzweiflung
getrieben. Die Aktionäre der Eoin

pany hatten einen Anwalt beauf-

tragt, einen gerichtliche ,Uoi,krs-Verwalt- er

ernennen zu lassen. Er
war iiiigefähr 15 Jahre alt und zt

seine Wittwe und sieben

ttinder, auszerdem drei Brüder.

i V, F: Wnrn. deutscher Cvtt
tat. Augen untersucht für Brillen
m 5 Bit-ndei- K Web Omaha.

Wasseraposiel Hvbfon rechnet mit;
der - Feigheit der Zli'eprä

. sentanten.

Washington, 7. Mal. In den,
Hauolomite für Inflizwesen herrsch
te eine starke Sttöniiiiig gegen da?
Prohibitionsainendenient zur Äun
dcsverfasfuug, aber die Prohibitioni.
flen habeit manchen Temulraten ka '

nachdrücklich eingeschüchtert, das; diese
es mch! wagen, mit ihren wahren ;

Meinungen entschieden hervor,zittre
teil. Ter grosze Kampf wird im
Hauö beginne, und Hobson wird'
natürlich feine Probilntionsidee aus?
das i! räftgsie versechten und . ist

'

voller Zuversicht, dafz er die crfor'
derliche Zweidrittel Äiajorität im
Hause zusauime bringen wird. Er
kennt seine Pappenheimer, die sich,
fürchten, das; die Prohibitionisten '

und deren Anhänger ihnen in der.
bevorstehende,, tampagne die Hölle ,

heiiz mache iverden. .
'

Wetterbericht.
Schön Abends und Freitag: au,

dauernd kühl 'Abends und vielleicht
Frost, steigende Temperatur am
Freitag

Aus dem Staate Iowa
Marfhalltown. Letzten Sonntag

hatten wir hier einen Wirbelsturm,
zu verzeichne gehabt, der einen
Schaden von ungefähr $15,000 an- -'

richtete. Es wurden einige Gebäu-
de abgedeckt und drei Personen leicht
verletzt.

Siouf Eittz. 1!7 Geschäftsleute
Haben sich öffentlich für die Wirth-- ,
fchaftspetition, erklärt und bekämpfen
bie Anti-Saloo- n Liga in dein Be-

mühen, die Stadt trocken" zu le-

gen. Tie Männer der Geschäfts- -

weit erkläre sich, sammt und son-

ders für einen wohlregulirten Sa-loo- n

int Gegensatz zn den nngesetzli-che- n

Spelunke, die in allen trocke
uen Städteit und Gemeinwesen im-

mer sichren. , a ,. .

Sac Eitn. Während Frau John
Stadelrnan in Begleitung ihrer bei-

den jiinder und der '

Tochter eines
Nachbars letzte Woche nach Haus
fuhr, wurde das-Pfer- d durch das
Gebell eines Hundes scheu, warf den

Wagen um und lief davon. Tie
vier Personen wurden herausgewor-
fen und erlitten schmerzhafte, weint
auch nicht gefährliche Verletzungen.

Manuiug. Am Freitag kam ein
Mann von ungefähr 50 Jahren in
die Stadt und berichtete der Polizei,
das; ihm feine Geldbörse auf dem

Zug entwendet wurde. Dieselbe soll

$200 enthalten haben. Er sagt, das;
drei jinige Männer, welche vorga
ben. eine Fahrkarte verloren zu lin

ben, drängten sich um ihn und stie
szen ihn hin und her. Sie stiegen
in Manuiug ab und er habe kurz

darauf seinen Verlust bemerkt. Sie
eugagirteu Georg Becker, um sie

in einem Auto nach Earroll zu

bringe, AIS der Beitohlene in

Manning ankam, war Herr Becker

auch schon wieder von Earroll zu

rückgekehrt. Becker setzte daS Trio,
auf deren Verlange, im Wvhuungs
diftrikt in Earroll ab.

Malvcrn. Ter Verkehr auf der
Tabor und Northern Bahn kaut

plötzlich durch das Eingreifen eines
Bahn Inspektors zum Stocken.,
Terfelbe fand die Maschine in fchlech.

tem Zustande und beorderte diese!
be zur Reparatur in die Maschinen
werkftätte. Er verbot den Gebranch
der Lokomotive bis sie wieder

' in
gutem Zustande gesetzt ist.

B. F. Wurn, deutscher Optt
ker. Augen untersucht für Brillen.
4485 Vranbeis Gebäude. Omaha,

B'.,
r I

t'ry. 1

I
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Gene! Fred, nui'.st?.
mmaird,nrH Skxa ßjcvj.

kl n griff on drei Seilen aus die

Hauptstadt geplant.

Wakbinton. 7. Mai. Trvc
.scheu von General Isarraiizti an
Naptzacl Zubaraii, den 'Minister be

innern, melden bedeutende Siege
der Konstitutionellen bei bereu 'Vor- -

bringen ach beiu übe. Utue eilt

schiedens Nederlage erlitten die Jh'
berntisten bei Sau Vui-- J Potusi.

Nach bicsen Tepeschen sind drei
Verschiedene; Triippenbewegungen im

Gange, jede derselben :!00 Meilen
von dr ctabt Mexiko entfernt. Ei
rre andere Tivijion hat nach Ear
ranza's Meldung bei Pcnzacoö ei

ne . flacht . geliefert. Innerhalb
drei Wochen wird cm Angriff auf
bie Hauptnadt von drei Leiten er
folgen. General Carranza's Bericht
über dc verzweifelte iianc der ,zede
ralisien bei Mazatlan deckt sich mit
Rear Admiral Howard's Meldung,
baß bort geilern ben ganzen Tag
lang Laub- - und Secfanipfe tobten,

Genoral Junfton hat noch keine

bestimmte Stcnntnis? über (General
Maas' Pläne, hält aber dafür,
batz derselbe nur Vertheidigungöan
Ordnungen trisjt.

Admiral Badger meldet, Abmral
Man habe ihm mitgetheilt, daß
Villa's Truppen die, ladt Tampi
co einzunehmen und in Brand zu
sehen gedächte.

Tie südamerikanischen Vermittler
werden hre illnteriiandliingen am

Montag 18. Mai in Niagara Falls
beginn.m. Mit den efretären bo

Üeht die Gesellschaft ans 15 Perfol
neu. Die Hnerta Telegaten gehen
über Montreal. Tie Verhandln,!.
gen werden ebne Rücksicht auf (5ar

rai!',a ''ortichreiten.
las .snii-- j ahm eine Nefoln

tion für den seerlchen Empfang des
Begriibnifjichirfes' Montana an, an
dessen Bord sich die Leichen der Ge
fallenen beslnden. Xie Delegation
lesielit ans dein Prändenten, Slot
teiifetreUir und 21 Mitgliedern des

Öcufc.

SioutKiirioii btr Modern Woodmen

ffiaftiitjs, Nebr., 7. Mai. Nach

langer hitziger Debatte ilimmte die
itinu-cntin- der Modern Woodmen
mit il ne.U'n öl Stimmen, Natio

noldelegateu ', wählen. Um 10:05
Abend? verliehen alle Talbotinan

er unter ,uliclrufen und Hände
winken die Versammlung, um eine

Üiuinpsfonvention zu organinren.
Aeirnh Cberielder von Zidnen

wurde .um Vorsitzenden der Talbot
Moitventtüii gewählt und W. ct.
Hitchcock zum Sekretär.

Angenommene Resolutionen sor

,
dem die Absetzung der jetzigen hoch

slen Beamten des Hauptcamps, Wi
derruf der Chicago tönten, Wieder
aufnähme aller ausgeschiedenen Mit
glieder, deren Austritt durch An
nähme der Raten beranlasjt wurde.
Sparsamkeit in der Verwaltung, die

Beamten sind absetzbar, eine Raten
erhöhui'.g von mehr als 25 Pro.
zent mufz durch Abstimmen aller
Mitglieder ssutgeheißen werden.

Politischer Einflusz ausgeschaltet.
, Lincoln, Nebr., 7. Mai. Gon.
dcrneuc Morehead hat Lincoln Ge

schäftöleuten, die auf Lieferungskon.
trakte für staatliche Anstalten auf.
gründ politischen Einflusses hoffen,
zn verstehen gegeben, das; sich die

Kontrollbehörbe bei Vergebung von
Kontrakten einzig vom Preis und
der Güte der Waaren leiten lassen

nb der politische Einfluf; unberück-

sichtigt bleiben wird. Dies wäre
eine Ungerechtigkeit gegen die Sten

rzahle? nb eine Machtanmaszung,
sagt bcr Gouverneur.

' ', Wegen Licbrsgram.
Genoa. Nebr.. 7. Mai. Ein

junger unweit von, hier wohnender
Farmer, James Moore, suchte nach
einem Streit mit der Geliebten des

Lebens Bürde mittels . Strychnin
abzuwerfen. Während der. furcht
baren Schmerzeil. wollte er die El
fern sehen, , und diese riefen eiligst
ärztliche Hilfe herbei, sodasz der jun
ge Mann wieder geneseil mag.

Tornado' in Sud.Lakota.
Siour Falls, S. D..-7Ma-

VaS Dorf Tabor, S. D.' wurde von

einem kleinen Wirbelsturm heimge
sucht, der die Tribüne des Base
ballplal.',eK und ein Anzahl klener

Häuser niederriß. Der Pfad des
Tornados war so schmal, das;' Leu.
te außerhalb desselben keine Ah

nung davon hatten ' ' '

!W V 0- - '

J

Chnmachtobertha wieder gefallen.
Tie Ohnmachtsbertha, eigentlich

Bertha Liebte, ist schon wieder vom
schmalen Pfad der Tugend abge-

irrt, nachdem man letzthin las,
das; es dem famosen Pastor Savidge
gelungen sei, das verkommene
Wcibsbild gründlich zu reformiren.

Bertha hatte Verschiedene hinter
die Binde gegossen und lit solch

begeistertem Zustand Ecke der 15.
und Todge Strasze eine grosze Meu-g- e

um sich versammelt, als sich die

Polizei ihrer annahm und ihr ein
freies Obdach 'gewährte. Aber nicht
so leicht hatten die. Blauröcke es,
den Bertha schlug um sich iid

überhäufte die Beamte mit einer
Fliith von Schimpfivorteu. Paslor
Sal'idgc hat übrigens erklärt, das;
er jetzt mit Bertha fertig sei.

kleine Stcidtticuigkcitkii.
Der Neger Eharles Board hat

Pech gehabt. Er stellte sich naiver
weise dein Tetettivchef Malonen vor,
und während er noch schwatzte, er
Hielt Malonen ein Telegramm von
der Ehicago Polizei, den Schwar
zeit festzunehmen, da er zwei Dia
mantringe gestohlen Habe.

Eine. Eoroner s nry gab das
Verdkt ab, das; der Geschirrwascher

Kasper Manzone in MereditHö Ne
staurant den Tod fand, indem er
einen Fahrstuhlschacht hinuuterstürz
te. ' ; .

Dr, E. I, Updegraff, Arzt der
Union Pacific Bah, hat sich im
Methodislenhospital einer Macieii-eperatio- u

unterzogen. Sein ! Zu
stand ist ernst. ,

Gesalzene Pvlizeistrafen.

Im Polizeigericht wurden' George
Mentes wegen Fiihrens eines un
erdentüchen Hauses mit $.0 und
die Iii'aiieii desselben mit von P,"

bis ij!2,' resp. bestraft: A. E.
Baker, der Leiter des jieuuone Ho

tels, 1.112 Douglas Ttrnfze. würd.:

wegen sines gleichen Vergehens mit
$:!. ;inb drei dort gefundene An-

lassen mit je PI0 bestrast.

Howells Mutter gestorben.
Frau Mary B. Howell. die Mut-te- r

von R. Beecher Howell. deut
Betriebsleiter der Wasserwerke, ist
in dessen Wohnung 1 12Ü Süd 'AI.

Strosie an Lungenentzündung
Frau Howell var feit fah-

ren tta.itiid). Sie war die Wiltwe
di ji'.chters Andrew Howell von

'

Detroit, Mi:!,. Die Irauerfeier war
heute Nachmttag i der Wohnung.

rungsbczirk Frankfurt, an der

Spree) landete ein liegergefchwa
der von sieben Doppeldeckern und
einer Taube" nach einem erfolgrei
chcil Uebungsflng vonPoseu über
Leipzig, '

Zu Thorn. Wcsipreuszen, wurden
5 jung: Leute aus besseren" Krei
sen verhaftet, unter der Anklage,
militärische Neuerungen ausge
kundschaftet zn haben, um diese!
ben bann an auswärtige Mächte zu
verkaufen. Sie suchten eifrig gesell
schaftliche Verbindungen in militari,
schen Kreisen.

Im Westhafen, zu Teltow (Regie
rungsbezirk Potsdam) fandeil Kahn.

! Molkereibesitzers und Empvrkömm
lings Brinkmeyer. Der gewandte
Eharakterkomiter trat durch die tref-

fende Wiedergabe dieses ParvemieS
tiberzeugend hervor.

Herr von Tuehnens Standcsge-nosse- n.

Ulrich von guckrot, den

Menschen aber schlechten

Finanzier, spielte Kurt K'upser mit

prächtigem Humor.
Die fimgen Leute, die sich

wollten, denen aber der
akuenstolze v. Tiihnen so grosze

, Schwierigkeiten machte, wurden von
Herrn Gustav ttleemann (Einme- -

T- -l 'S)- -
IU)J UHU tfU. xUllU Ultljll
ti Brinkmener) frisch und munter
gespielt und reihten ebenso wie die

anderen kleineren Rollen, die der
duldenden Gattin von Tuehiieiis

(Frau Annie Bender) und des Tie
ners Anton tHerr Kupfer), den'

ausgezeichneten Leistungen der
Haiwtdarfteller würdig an.

. Tie Eouplets der Herren Klee

mann und Loewenfeld fanden eine
nicht minder beifällige Aufnahme.

Es war eine wahre Freude, un-

ser Teutfchthilm so zahlreich und
so repräsentativ vertreten zu sehen'
wie in dieser Vorstellung, ein Be-

weis, dasz der Sinn für deutsche

Bühuenkunfi unter uns noch nicht
erloschen ist.

Hoffentlich wird die zweite Vor-

stellung. Sonntag Abend, bei wel-

cher Gelegenheit das lustige Stück
'mit Gesang Die geschiedene vrau"
von A. Paul zur Aufführung

!toumit, sich eines och stärkeren
Besuches erfreuen. Das Publikum

...:..s. v- -i i l.c...UHU VUV IIIUJI jll DlU-il- l ll liuuill.
Wie Wir aus deil Berichten mehre-re- r

Wechselblätter über dieses Stück
und seine Ausführung ersehen.

Omaha's neues Adreßbuch

.Das Omaha Adreßbuch für das

Jahr 1H 1. ist soeben erschienen.

Es weist die gewöhnliche Anstunft
auf. aber von Interesse ist das be-

deutende Wachsthum der Bevölke

rungsz'ffer seit dem lebten Zensus.
Die Zahl der Namen beträgt 70,9-1-

nd wenn man diese, um Frauen
und Kinder einzubegreifeu. mit dem

Mittel von ä't multiplizirt. so

ergiebt sich eine Einwohnerzahl Von

17;U2l. Und nach dem gleichen
Verfahren zählt Süd-Omah- a !',1,

2S, d.is Gröszere. Omaha also 207-20- 2.

Danach ist seit dem letzten Een
sus ein. Wachsthum der Einwohner-
schaft um ungefähr 10,000 zu der
zeichnen. .

Zwischen Balinfrachtwngkn zer

quetscht. .

Ein X2 'Jahre alter Einsiedler.
Moses Mickelen, 1713 Süd 1. Str.
wohnhaft, las auf den Geleifen der
Burlington Bahn Kohlen auf. Der
Greis aerieth dabei zwischen Fracht-

wagen. die,, plötzlich bewegt wurden
tlild ihn zn Tode quetschten. Eoro-

ner Erosby übernahm die Leiche.

Gefallener Methodistenpastor

Verkaufte Schnaps an Gefangene
im EountNgefäiignifz.

Lincoln. Nebr., 7. Mai. Der
frühere Methodiiteupaswr Harrq
Mason Perri, l,at eine Anklage
wegen Verkaufs von Schnaps an

Eountnaeiangeue zu gewärtigen. Er
war dreifzig ahre eine Leuchte in
Methodislenkreifen und hatte den

Ruf, die Iiigeud auf den Pfad der

Tugend zu leiten.
.Zu seinen damaligen Zöglinge

gehört auch Hilfscounthainvalt Geo.

Hager, der min seinen einstigen
Lehrer wird anklagen müssen. Dein
Trunke soll sich Perrv ergeben h-
abe, nachdem er Elerk in der Le

gislatur wurde. Er fand seitdem
bereits Ausnahme im Stctatshospi
tal wegen Säiiferwahns.

Geistesgegenwärtiger Motormann.
Der Motormaiui einer Ear der

Hanscom Parfüme, Peter Burtej
so, wurde plötzlich von irämpsen
befalle und die Ear sauste untern

trotlirt einen scharsen irad die

Park Avenue hnunter einer Bie

guiig entgegen. Ein schiveres Un-

glück wurde durch das schnelle Hau
dein des .ilondiktteurs Pat I. Han-

rahen, dem es gelang, die Bremsen
zu stellen, verbätet. Burtejion wur-d- e

behufs ärztlicher Behandlung
ach seiner Wolmimg überfuhrt.

Sein Befinden ist nicht bedenklich

Eoncordia Dainenverein.

?lm, Tonnerstag den ,1t. Mai
veranstaltet der Eoucordia Damen-verei- n

in der Musikhalle etieu gro
szeii Matslitz. Getier Freund des

Vereins ist herzlich zu demselben

eingeladen,

Siid Omaha.
Frl. Emma Ehunla ist im Süd

Omaha Hospital au den Verletzun-

gen gestorben, die sie erlitt, als
am' Montag Morgen in Albrigbt
das Pferd des Viehtommissärs
Frank Manigau scheute, Tas junge
Mädchen geriet!, unter die Hufe des

Pferdes. Es ist nicht bestimmt, ob

der Eoeoner einen ngnest alchalten
wird.

Am !'0. Mai tvird der Senutonr
Lake mintn, ,lub eröffnet. Für
Erlangung der, meinen neuen Mit
glieder wird eine Neihe werllmotier
Preise u letzt. Der iUuli beiitzt
ei elegaknes ulul'l'.aus. eineiiols-pla- n

iHd s: von wunderbar schönet

Scenerie umgeben.

fahrer die zuiammengebunbenen
Leichen ber Mouteursfrau Belldicke
und zweier Kinder. 'Die, Frctu war
nach einem Familienzwist Unter
Mitnahme der beiden Kinder in den
Tod igegangen. -

Wien. .7. - M. Eine kleine

Besserung ist wieder im Zustande
des Kaiserlönigs Franz Joseph zu
verzeichnen. Er hatte 'eine gut
verlaufene, ' erquickende Nacht, ' di!
katarrhalischen Erfcheinungeit wur
den geringer und bas Allgemeinbe
finden ist ein befriedigendes.
' Eine furchtbare Feuersbrunst zer
störte im Tiroler Torfe Stenico
100 Häufer. (00 Menschelt wurden
obdachlos. Mehrere Personen wer
den vermißt, und man fürchtet, das;
sie in den Flammen unigekommen
sind. :.

Raubmord.

San FrancLcoEal..' 7; Mai.
Drei maskirte Räuber haben tu dein

Ott 'Middletowil? den Agenten
- der

Wells-Farg- o' Etpresz Eo. erschossen
und luu $50 beraubt ' und ' dessen
Bruder geknebelt und gebunden,
Tie Räuber flüchteten.' ohne - den

Vctdschrank- - zn sprengen. -......
klboni.irl tiuj ott Tägliche Trlvüno.

f 1.00 oaö Jahr durch die Po't.
' . . . ... - -


